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Die Haſiiſchen Nachtichten erſcheinen täzlich nachmittags mit Ausnahme der Sonn und Feiertage und koften bei freter Zuſtellung in Halle
und in den Orten m eigenen Vertriebsſtellen ſowie bei Poſtbezug obne Zuſtellungsgebühr monatlich Mk 40 mit der Wochenbeilage

Nummer 94

Ueber den Beruf der Sozial
demokratie zur Alleinregierung

B Berlin 26 April
Jn den letzten Wochen iſt eifriger und öffentlicher

als ſonſt das Thema von der h Regierung diskutiert worden Auch in bürgerlichen greiſen

Es gibt da ganz abgeſehen von dem ſeltſamen Theore
tiker Schenk von Schweinsburg der im Anzeigenteil
des Vorwärts dieſer Tage die bürgerlichen Parteien
aufforderte abzudanken und ſchon aus Nationalſtolz
eine wie immer zuſammengeſetzte ſozialiſtiſche Regie

rung mit allen Mitteln zu unterſtützen Politiker denen
e Rolle nicht recht behagt die in der heutigen Regie
ung Demokraten und Zentrum zu ſpielen gezivungen

ſind und die deshalb raten der Sozialdemokratie doch
ieber allein die Verantwortung zu überlaſſen Noch

leohafter indes und das iſt verſtändlich beſchäf
rigt man ſich innerhalb der Sozialdemokratie mit dem
Problem Man hat in dem letzten halben Jahr ſo
viel ſchon erreicht daß man auch mehr noch durchſetzen
möchte Der Appetit kommt allemal beim Eſſen Die
Machtinſtinkte ſind erwacht und wollen ſich ausleben
Aber noch ein anderes ſpricht mit man iſt bis weit in
die Mehrheitspartei hinein mit der vievolution nicht
zufrieben Jahrzehnte lang hatte eine nicht immer

Skrupel beengte Agitation die Maſſen zu dem
röhlerglauben erzogen die Herrſchaft der Sozialdemo
ralie müßte naturnotwendig eine Weltenwende be
deuten Am Morgen nach der Revolution würde die
Sonne noch einmal ſo hell leuchten mit einem Schlage
wäre die irrende leidende darbende Menſchheit von
allen Gebreſten geheilt und das himmliſche Manna
regnete den Genoſſen in den entſprechend geöffneten
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Mund Nun iſt von alledem ſo ziemlich nichts viel
leicht das Gegenteil eingetreten Jmmer noch trotz
einer ebenſo munifizenten wie volks pſychologiſch ver
derblichen Arbeitsloſenunterſtützung trotz Acht und
Sechsſtundentag Streik Sabotage und Auspowerung
ver Volkswirtſchaft durch den Wettlauf der Lohn und
Gehaltserhöhungen hat man ſich mit der unangenehmen
Tatſache abzufinden daß der Weg zu den Bedarfs
rütern in der Regel wenigſtens nur über die Ar
eit ſührt Auch die bürgerliche Freiheit iſt eigentlich
nicht größer re und ſo wächſt die Neiguung da
das Syſtem ſelber doch nicht trügen kann die Schuld
an allen den Uebeln unter denen wir ſeufzen ſeiner
vorerſt nur mangelhaften Verwirklichung beizumeſſen
Noch immer zu wenig Revolution und zu wenig So
zialdemokratie Erſt wenn die Klaſſenherrſchaft des
vierten bis ſechſten Standes lückenlos aufgerichtet wäre
könnte der deutſchen Menſchheit dann aber gewiß
das tauſendjährige Reich anbrechen Darum De
mokratie hin Demokrarie her unbekümmerte Aus
nützung der revolutionaren Konjunktur und Ausübung
der politiſchen Macht durch die Sozialdemokratie allein
Zu welchem Ende freilich die beiden ſozialiſtiſchen Par
reien zuvor ſich geeinigt haben müßten Aber für dieſe
Einigung iſt in den breiten Maſſen zumal in den
großen Städten auch bei der Mehrheitsſozialdemokratie
viel Stimmung vorhanden Es gibt in beiden Lagern
ſo viele Schattierungen und Tönungen mit zum Teil
ſo unmerklichen Uebergängen daß man bei dem Mann
auf der Straße den Wunſch ſchon verſtehen kann Ein
Hirt und eine Herbde der Gedanke hat für alle menſch
lichen Organiſationen ſtets etwas Berauſchendes ge
habt

Das iſt wie man ohne weiteres ſieht der aus
geſprochene Chiliasmus Aber chiliaſtiſch und utopiſch
iſt durch all die Jahre obſchon ſie ſeit Karl Marx ſich
wiſſenſchaftlich nannte der ganze politiſche Betrieb der
Sozialdemokratie geweſen Daher rührt im tiefſten
Grunde ja auch die Kriſis in der ohne Frage die Mehr
heitsſozialdemokratie ſich befindet Sie iſt zu früh zur
Macht gekommen Jn einem Augenblick wo ſie inner
lich darauf noch gar nicht vorbereitet war und wo ſie
noch keine Zeit gefunden hatte ihre Anhänger vor
zubereiten Die Führer haben ſofern es bei den ein
zelnen überhaupt nötig war ſich umzuſtellen gewußt
Sie kennen die Grenzen des Möglichen und ſehen die

mäßigen abgeſtempelten Dilettantismus

Halle Montag den 28 April 1919
und jede Befähigung Aber es zeigt ſich auch hier daß
viele beruſen und nur wenige auserwählt ſind Daß
man unter Umſtänden ein glänzender und kenntnis
reicher politiſcher Eſſayiſt ſein kann und doch weil dos
ganz außerhalb des bisherigen Lebensplanes lag das
Rüſtzeug zum methodiſchen Gelehrten nicht mitbring
Die Alleinregierung durch die Zozialdemokratie bas
wäre die Auslieferung Deutſchlands an den partei

Wer die nicht
will wird die bürgerliche Mitarbeit am Staate ſeiner
Leitung und Verwaltung nicht miſſen mögen Und
wenn er ſelber ein Bürgerlicher iſt ſolche Mitarbeit
auch wenn ſie ihm Opfer koſtet und Selbſtüberwindung
nicht weigern dürfen

München vor der Entſcheidung

pf München 28 April Eigene Meldung
Die Kriſe der Räterepublik tritt nunmehr in vollem
Umfange in die Erſcheinung Jn der geſtrigen ſieben
ſtündigen Verſammlung der Betriebsräte zeigte ſich
daß Soldaten und Arbeiterſchaft von tiefer Be
unruhigung beherrſcht ſind Die Verſammlung
forderte ſtürmiſch ren über vie wahre Lage ſo
weit dieſe Aufklärung erſolgte rief ſie Enttäuſchung
und heftige Entrüſtung hervor Die Konflikte zwiſchen
ver zur Entfcheidung mit den Waffen drängenden Rich
tung der ruſſiſchen Kommuniſten Levien Levine Nifſen
und Axelrod einerſeits und der von der Unhaltbarkeit
der Zuſtände überzenugten und zu Verhandlungen be
reiten Richtung Toller Klingelhöfer und Männer auf
der anderen Seite haben jetzt zum offenem Bruch
geführt Jn der Verſammlung wurden ſehr erregte
Rufe gegen die Ruſſen laut Die Vollzugsrats Mit
glieder Loller und Klingelhöfer haben ihren

oſten in der militäriſchen Oberleitung Männer
als Vollsbeauftragter für Finanzen mit der Begrün
dung niedergelegt daß ſie die Verantwortung
für die zum Zuſammenbruch führende Politik nicht
zu tragen vermöchten Aus gelegentlichen Aeußerungen
geht hervor daß die Schätzung der Noten Armee
auf 50 000 Mann viel zu hoch ſei Mit Bedauern
wurde erklärt daß von den mehr als 30 000 Arbeit s
loſen ſich kaum 2000 Mann zur Roten Armee gemel
det hätten Die Verſorgung der Roten Armee iſt in
keiner Weiſe geſichert von ihren Vorräten kann nichts
an die Zira bevölkerung abgegeben werden Die Ein
wohnerſchaft Münchens iſt im weſentlichen auf Mehl
vorräte angewieſen Die Brauereien werden in
folge der Kohlennot gezwungen ſein die Weiter
grzeugung einzuſtellen Dadurch werden wieder an
nähernd 10 000 Arbeiter brotlos Der Volksbeauftragte
Finanzminiſter Männer erklärte daß in der kurzen
Spanne der Räterepublik vom Staat mehr Geld
verausgabt worden ſei als von den beiden anderen Re
gierungen in der gleichen Zeit Er erklärte weiter
mit dem Beauftragten Axelrod in Differenzen geraten
zu ſein da dieſer die Vermögensabgabe ſofort
durchführen wollte während Männer ſie erſt für Ende
Mai in Ausſicht genommen hat Die Zeitungen
werden morgen wieder erſcheinen die bürgerlichen
unter Vorzenſur

Große Senſation rief die Mitteilung eines Polizei
beamten hervor daß im Paßamt fünf bis ſechs For
mulare für Auslandspäſſe geſtohlen worden
ſeien Dieſe Auslandspäſſe habe das revolutionäre
Tribunal für ſeine Mitglieder gefordert und der Voll
zugsrat habe unter ſchweren Drohungen die Ausliefe
rung der Päſſe verlangt Die Verſammlung ſetzte zur
Unterſuchung dieſer Enthüllungen eine Kommiſſion
ein Dieſe hat heute eine Erklärung erlaſſen nach der
die Anklage nicht begründet ſei es findet aber eine
weitere Verhandlung der Vetriebsräte ſtatt um ſich

Angelegenheit entſcheidend zu befaſſen Jn
der geſtrigen Verſammlung trat unter den Angehö
rigen der Extremen das Beſtreben zutage entſcheidende
Beſchlüſſe noch hinauszuſchieben da man von der
Feier des 1 Mai offenbar einen verſöhnenden Enfluß
im Sinne eines Ausgleiches der Gegenſätze erhofft
Die Entwicklung der Dinge drängt jedoch zu raſcher
Entſcheidung

mit dieſer

Zuſamenhänge und Verknüpfungen der wirtſchaftlichen Noske Oberbefehlshaber gegen München
geſellſchaftlichen und ſtaatlichen Dinge Die
hat dieſen Umſtellungsprozeß noch nicht ſo gleich mit
zumachen vermocht Die glaubt noch immer an die
Weltenwende am Morgen nach der Revolution und da
ſie auf dieſen Glauben bei der Mehrheitsſozialdemo
kratie nicht mehr oder wenigſtens vielfach nicht mehr
ſtößt verſtärkt ſich der Drang dahin abzuwandern wo
er ihr noch vorhanden zu ſein ſcheint zu den Pro

z des allein ſelig machenden Räteſyſtems zu Un
abhängigen und Spartatiſten

Ganz abgeſchloſſen freilich iſt der Umwandlungs
prozeß auch bei der mehrheits ſozialdemokratiſchen Füh
rung noch nicht Den breiten Maſſen zwar erſcheint
ſie rettungslos verbürgerlicht Jn Wahrheit aber fand
ſie den rechten Lebensſtil noch nicht Sie fühlt durch
aus die Verantwortung ihrer neuen Situation begreift
auch den Unterſchied zwiſchen Kritiſieren und Selbſt
regieren Aber die Kraft und den Mut die Bürden
der Vergangenheit abzuſchütteln brachte ſie noch nicht
auf Sie ſchwankt zwiſchen nüchterner Gegenwarts
politik und den herkömmlichen Verbeugungen vor Re
liquien die ihr ſelber längſt aufgehört haben ver
ehrungsbedürftig zu ſein Nur über eines ſcheint ſie
erfreulicherweiſe ſich völlig klar zu ſein daß es ein
zerhangnis wäre wollte die Sozialdemokratie die

Zügel des kranken Reiches allein in die Hand nehmen
Weil es ihr an Leuten ſehlt Weil die Sozialdemo
kratie jetzt ſchon Mühe hat die geeigneten Anwärter
aufzuſtöbern für die Poſten die ſie um des Preſtiges
willen und zur Durchführung ihrer Regierungspläne
zu beſetzen ſich vorgenommen hat Die alte Landrats
wirtſchaft mag manche Fehler gehabt haben Jm
greß h aber wird man doch wohl ſagen
dürfen daß Juriſterei und Vorbereitungsdtienſt bei der
Verwaltung eine beſſere Vorbildung für den Mittel
punkt des Kreiſes darſtellen als die Schulurg in
Partei und Gewerkſchaftsämtern Vollends Schiſfbruch
erlitten hat die Sozialdemokratie bislang wo ſi
Verſuch gemacht hat Männer aus ihren Reybe t
die Katheder unſerer Univerſitäten zu bringen
Tore haben ſich nun weit aufgetan für jede Begabung Soldaten zu

Maſſe W T Stuttgart 26 April Das Kriegs
miniſterium teilt mit Den Oberbefehl über ſämtliche
Truppen die gegen die Spartakiſten in München ope
rieren hat im Einvernehmen mit der württembergi
ſchen und bayeriſchen Regierung Reichswehrminiſter
Noske übernommen

Aeber einen kommuniſtiſchen
Putſchverſfuch in Stettin

der am Sonntag gelegentlich einer Verſammlung im
dortigen Schloßhof in Szene geſetzt wurde ſagt ein
amtlicher Bericht

Der erſte Redner der kommuniſtiſchen Partei hetzte
ſofort gegen die beſtehende Regierung und die Regie
rungstruppen Darauf wurde von den Mehrheit s
ſozialiſten und den anweſenden Soldaten mit
einem Hoch auf die jetzige Regierung geantwortet Es
ſollen einige Zünder von Handgranagten explo beendendiert ſein Von wem dieſe geworfen wurden iſt bis
her nicht feſtgeſtellt Darauf ſollen aus der Reihe von
Zivilperſonen ſcharfe Schüſſe abgeſeuert worden
ſein wodurch mehrere Perſonen verwundet wurden
Nunmehr ſollen auch die Soldaten von ihren Waffen
Gebrauch gemacht und den Schloßhof geſäubert haben
Die Ausgänge wurden von ihnen beſetzt und es fand
ſodann zwiſchen beiden Parteien eine Schießerei ſtatt
Später war eine Abteilung Soldaten in einem Hauſe
am Königsplatz ein geſchloſſen Sie wurden ſcharf be
ſchoſſen und ſahen ſich der Gefahr ausgeſetzt vollſtändig
entwafſnet zu werden Darauf ſchickte das Garniſon

ommando Abteilungen mit dem Auftrage ab unter
Vermeidung jeder unnötigen Schärfe bis zu den Ein
geſchloſſenen dine ſie in Schutzhaft zu nehmen
und zurückzuführen Die Zurückführung der ein

den geſchloſſenen Mannſchaft gelang dann ohne beſondere
ſKwwicrigkeiten Um jeden NAr ine rtuſchung

Deren und einer Entweichung der in Schughaft genommenen
verhüten wurden die Befreiten dem
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31 Jahrgang
Wunſche des Arbeiterrates entſprechend in das Unter Dokument ſeit 1914 eingetroffen Es handelt
ſuchungsgeſängnis des Garniſonkommandos geführt

Gegen Deutſchlands Jerſtückelung
Jn einer geſtern in Berlin ſtattgehabten von vielen

Tauſenden beſuchten Verſammlung die vom Reichs
verband Oſtſchutz einberuſen war und in der Miniſter
Heine die Abg Pachnicke Pfeiffer und Weinhauſen
ſprachen wurde eine Entſchließung angenommen die
einen Frieden der Verſtändigung fordert

Insbeſondere ſo heißt es weiter weiſt die
Verſammlung mit Entrüſtung die übertriebenen
Anſprüche des Polentum s auf die deutſchen
Oſtprovinzen zurück da ihre Verwirklichung etwa
3 Millionen deutſche Kulturpioniere unter das Joch
der Fremdherrſchaft beugen würde Wie Danzig
eine reindeutſche Stadt und Weſtpreußen über
wiegend deutſch ſind ſo ſind auch in Poſen und
Oberſchleſien deutſcher Beſitz deutſche Bildung und
deutſche Schaffungskraft von überwiregender Be
deutung Deutſchland kann den Verluſt dieſer Ge
biete niemals verſchmerzen

t

Ein Gewährsmann der Voſſiſchen Ztg hat ver
ſchiedene Vertreter der ſozialiſtiſchen Abordnung ge
ſprochen die in den letzten Tagen zur internationalen
Konſerenz in Amſterdam eingetroffen ſind Jnter
eſſant ſind dabei die Aeußerungen des franzöſiſchen
Sozialiſten Renaudel der u a erklärte

Es wird ganz gewiß zu eingehenden Friedens
ver handlungen mit Deutſchland kommen Jm Saar
becken werde wohl Deutſchland ſeine Sonveränität
behalten es werde aber ſicher zu einer Wirtſchafts
herrſchaft Frankreichs auf Grund des Prinzips
der Entſchädigungen kommen Renaudel iſt auch der
Anſicht daß die Friedensbedingungen gan
nehmbar ſein werden Ein hiſtoriſches Groß
polen ſei wohl ganz ausgeſchhoſſen wenn auch
Polen wiederhergeſtellt werden müßte Am ſchwierig
ſten ſei das Dan ziger Problem Die beſte Löſung
würde wohl in ver Jnternationgaliſierung Danzigs be
ſtehen Schließlich meinte Renaudel die Herrſchaft
Clémenceau werde wohl während ver Friedens
verhandlungen beſtehen bleiben
ſelbſt aber kaum erleben

Nach übereinſtimmenden Meldungen

den Friedensſchluß

herrſcht die Meinung daß man 48 Stunden nach Ein
obtreffen der deutſchen Unterhändler wiſſen werde

ſie unterzeichnen oder nicht

Für Völkerbund und Welthandel
F Leipzig 28 April Eigene Meldung Geſtern

fand in der Alberthalle eine große Kundgebung
für Völkerbund und Welthandel ſtatt die
von ver Deutſchen Liga für Völkerbund in Gemein
ſchaft mit der Leipzigier Handelskammer und dem
Leipziger Meßamt einberufen war Sehr
hatten ſich vor allem die deutſchnationalen Kaufleute
eingefunden die unter Führung des Leipziger Ober
bürgermeiſters erſchienen waren Der Abgeordnete Dr
Quidde München ſprach ſtatt des in
Stunde verhinderten Reichsfinanzminiſters Dernburg
Er forderte vor allem die volle Gleichbererechtigung
Deutſchlands im Völkerbundsvextrag Der Präſidentdex Leipziger Handelskammer Porbelte die Kaufleute

auf ſich als die berufenen Pioniere des Pölkerbunds
edankens zu betätigen Es wurde folgende Entſchlie

tevter

zahlreich

ßung Wir die heute in der großen Halle des
Kriſtallpalaſtes verſammelten Leipziger Einwohner
und Meßbefſucher aus allen deutſchen Ländern und aus
dem neutralen Ausſande bekennen uns in dem Ver
trauen auf die ſittliche Macht des Rechts freudig zu
dem großen Gedanken des Völkerbundes Ge
gründet auf die Ebenbürtigkeit aller ſeiner Mitglieder
wird er davon ſind wir überzeugt die Menſchheit zu
gemeinſamer Arbeit vereinen und der Welt dauernden
Frieden ſichern

Die Rationalverſammlung und der Friede

g Weimar 28 April Eigene Drahtmeldung
Die nächſte und verantwortungsreichſte Aufgabe die
die Nationalverſammlung bei ihrem Wieder
zuſammentritt erwartet iſt die bei dem Zuſtande
kommen des Friedens tätig mitzuwirken Bisher
iſt ein Zeitpunkt für den Wiederzuſammentritt des
Plenums noch nicht angeſetzt worden Es iſt aber da
mit zu rechnen daß das Plenum bis zum 5 oder
6 Mai verſammelt ſein wird da die deutſche Friedens
delegation die Vorfriedensbedingungen bis Sonntag
dieſer Woche in Händen haben dürfte Der neu
gewählte Ausſchuß für die Friedensverhandlungen iſt
bekanntlich ſchon für den 2 Mai nach Berlin berufen
Gleichzeitig mit dem Beginn der parlamentariſchen
Arbeiten wird auch die Reichsregierung wieder ihren
Sitz nach Weimar verlegen Der Haushaltungs
ausſchuß und der Verfſaſſungsausſchuß treten am
29 April in Weimar wieder zuſammen letzterer um die
erſte Leſung des Verfaſſungsentwurſes nach Möglich
keit vor dem Wiederzuſammentritt des Plenums zu

Die italleniſche Kammer ſoll ſprechen

W T Bern 27 April Orlando der beiſeiner Ankunft in Rom ſtürmiſch begrüßt wurde hielt
einen ger Miniſterrat ab Die Regierungbeſchloß darauf die Kammer auf nächſten Dienstag

nachmittag einzuberufen Man rechnet mit einer ganz
kurzen Tagung und mit einer von allen bürgerlichen
Parteien gemeinſam eingebrachten Tagesordnung die
der Regierung ihre in Paris das Ver
trauen aus ſprechen wird

Wiederbeginn des direkten Verkehrs
mit Frankreich
D Faris 27 April Jm Miniſterium des

Aeußern iſt am Sonnabend das erſte direkt
von Deutſchland an Frankreich gerichtete

N T

ſich hierbei um ein deutſches Schriftſtück das vom
Führer der erſten Staffel der deutſchen Delegation aus
geht und ſich auf die Bewegungsfreiheit der deutſchen
Delegierten bezieht

2222J
Großthüringen

Weimar 28 April Drahtmeldung unſeres
Sonderberichterſtatters Heute beginnt in Weimar
eine Konferenz der Regierungsvertreter aus den
thüringiſchen Einzelſtaaten die fich mit der Frage des
Zuſammenſchluſſes zu einem Großthü ringen be
ſchäftigen wird An den Beratungen nehmen auch Ver
treter der preußiſchen Regierung teil die wegen der
möglichen Einbeziehung preußiſcher Gebietsteile in
den thüringiſchen Geſamtſtaat an den Verhandlungen
beſonders intereſſiert iſt Die Landtage der Einzelſtaaten
werden demnächſt Abgeordnete in ein Vorpalarmein
entſenden das über die Bildung des Einheiteſtaates
entſcheiden und einen vorläufigen Verfaſſungsentwurf
für Großthüringen vorbereiten ſoll Da ſich nennens
werte Widerſtände bisher nicht geltend gemacht haben
kann mit einem Abſchluß der Einigungsbewegung in
kurzer Zeit gerechnet werden

Die Arbeitsruhe am 1 Mai
Berlin 28 April Der 1 Mai wird voraus

ſichtlich durch eine volltommene Arbeitsruhe ausgezeich
net werdoen die bisher auch an den höchſten Feiertagen
noch nicht durchgeführt war Der Arbeiterausſchuß der
Großberliner Straßenbahnen hat der Di
rektion mitgeteilt daß die Angeſtellten am 1 Mai keine
Arbeit zu verrichten gedenken dafür aber auch auf die
Entlohnung für dieſen Tag verzichten Jevenfalls
werden die Angeſtellten der Hochbohn ſich an
ſchließen Auch die Theater ſollen nach dem Be
ſchluß der Bühnenarbeiter denen ſich das Chorperſonal
angeſchloſſen hat am 1 Mai ſeiern

DEWDD
ie Kraſtprobe im Ruhrgehiet

Von Arbeiterſekretär A Erkelenz Düſfeldorf M d N
Nachdruck verboten

Wenn irgendwo im Reiche dann ſtehen die General
aus Paris ſtreikvorgänge in der rheiniſch weſtfäliſchen Jnvuſtrie

Zuſammenhang mit Fehlern und Sünden
ſtärkſte Zuſammenballung des

Kapitals iſt hier vertreten Nirgends iſt ſoviel gegen
die Seele des Volkes geſündigt worden von den Zechen
ſowohl als von den Predigern des Zukunftsſtaates wie
hier Hunderttauſende Menſchen aus aller Herren
Länder ſind hier zuſammengewürfelt Mehr und
immer mehr wurden herangeholt während gleichzeitig
Millionen Tonnen Kohlen auf der Baſis hoher Jn
landspreiſe auf dem Weltmarkte unter Selbſtkoſten
Käufer ſuchten mußten um die Arbeiter zu beſchäſf
tigen Harte rauh Arbeit macht die Menſchen bitter
Sie tragen ihr Los jahre oft jahrzehntelang geduldig
und plötzlich lodert ein wilder Feuerbrand auf der
uns zu verſchlingen droht Wo beginnt hier menſch
liche einzelperſönliche Schulbd Wie weit ſind wir nur
umhergeſchleuderte Einzelteile in einem ſyſtemloſen
Syſtem Nirgends lag ver Gedanke mit menſchlicher
Vernunft Ordnung in dieſes gegenſeitige Durchkreuzen
Aufheben hunderttauſender Willen zu bringen näher
als hier

Die Revolution erfüllte die Maſſen dieſes Jndu
ſtriegebietes mit geſteigertem Machtbewußtſein Ein
großer ſtaatsmänniſcher Kopf hätte dieſes zunächſt ziel
loſe Kraftgefühl vielleicht auf nützlich wirkende Tur
binen leiten können Man überließ es aber der ver
antwortungsloſen Hetze So ſetzte es ſich am in das
was dem einfachen Manne am nächſten liegt Lohn
erhöhung und wieder Lohnerhöhung

Man kann von Sozialiſierung in dieſem Augen
blick noch ſo wenig halten was den Menſchen in Jahr
zehnten in di Köpfe gehämmert wurde kann niemand
in wenig Wochen heraustreiben Das ganze Volk muß
büßen und zahlen ſür das was in Jahrzehnten ge
ſündigt wurde Sozialiſieren im Bergbau heißt das
Lehrgeld bezahlen für die Sünden der Vergangenheit
Und dieſe Lehre auf dem Wege eines geordneten Ver
ſuchs zu machen iſt immer noch billiger und zweck
mäßiger als das ſelbſtmörderiſche Duycheinander zu
ertragen das jetzt im Bergbau herrſcht

Jm Januar gelang es einen großen Streik ſchnell
zu Ende zu bringen indem man die Sozialiſierung in
Ausſicht ſtellte Jnzwiſchen entſtand im Bergbau der
Gedanke die Regierung habe kein Ziel ſei ſchwach
nachgiebig Auf dieſen Boden fiel eine neue Wühl
ſaat Jhr Bergarbeiter habt immer zwei Stunden
weniger gearbeitet als die anderen Arbeiter Wenn
die jetzt acht Stunden arbeiten ſeid ihr berechtigt mit
ſechs Stunden aufzuhören Das läßt ſich theoretiſch
gewiß hören und da England denſelben Schritt macht
wäre er auf die Dauer auch bei uns möglich Schon
ertönte der Ruf Weg mit der ſchwachen Regterung
her mit der Sechsſtundenſchicht Jn dieſer Zeit der
Auflöſung aller geſellſchaſtlichen und ſozialen Jn
ſtinkte in der Hoch und Niedrig nur an ſich denkt

ſchnell geſchehen gleich heute noch
400 Spartakiſten ſetzten ſich an einem Sonntage in
Eſſen zuſammen verkündeten den Genkralſtreik für
Montag früh Und alles ſtreikte Die Vernünftigen
die geiſtig Geſunden die wirklich ſozial Denkenden
ſchweigen untätig und folgen Ein Beweis für die

in innigem
der Vergangenheit Die

99 r 2muß cben alles

Geiſtesverfaſſung in der ſich das Volk befindet Dies
mal iſt die Regierung feſt geblieben Der Streik
bröckelt ab ſcheint praktiſch beendet zu ſein Der
Dptimiſt könnte in alledem ein Stück gigantiſcher koſt
ſpieliger ſtaatsbürgerlicher Erziehung ſehen Denn das
iſt es Aber ob der Kurſus ſchon beendet iſt bleibt ab
zuwarten

Es kommt jetzt vieles wenn nicht alles darauf an
ob die eingeleiteten Maßnahmen zur Sozialiſterung
des Kohlenberghaues wirklich ſo ausfallen daß ſie den

Hof cent n uPergarbeiter
er allenC t 6 J dDie kleinen taſten

nünftig denkenden

n 7 9Umſtänden Lkoſtſpieliger als zuvier
den Maßnahmen ſind die teuerſten

e
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So dankbar man den Regierungstruppen ſein mßu ſtände in Beaumont eingelegk und ſoforlige Lürrh
für ihre undankbare Aufgabe der Verhinderung von greifende Abhilf gefordert
We ſo erſcheint es doch erforderlich daß in ſol TDr 6chiffer Oberpräſident von sachſen

Von unſerer Berliner Redaktion
Wie wir hören wird daran gedacht den früheren

chen Fällen den militäriſchen Stellen ein Berater zur
Seite tritt der politiſch pſychologiſches Empfinden
hat Die Ueberrumpelung und Verhaftung der
Konferenzbeſucher in Werden bei Eſſen war geeignet dendas Feuer neu zu ſchüren Wenn um 200 Spartakiſten Finanzminiſter Schiffer zum Oberpräſide nten
zu beſiegen in Düſſeldorf ein ganzer Stadtteil mit der Provinz Sachſen zu ernennen Dr30 000 Tinwohnern ohne vorherige Warnung mit Schiffer der vor Jahren als Richter in Magdeburg
ſchweren Minen und Artilleriefener belegt wird ganze gewirkt hat vertrat im Reichstag und im Landlag den
Häuſer zum Zuſammenſturz gebracht werden ſo wird Kreis Wolmirſtedt Neuhaldensleben Von Rücktritts
viel koſtbare Stimmung zerſtört Der Reichswehr abſichten des Oberpräſidenten v d Schulenburg warminiſtei möge einmal überlegen ob dieſe Methode der bisher nichts bekannt es iſt jedoch ſehr wahrſcheinlich

Pazifizierung die rechte iſt daß er den veränderten Verhältniſſen weichen wird
300 Millionen Mark für Kriegsbeſchädigte Das Mitbeſtimmungsrecht der

öffentlichen BeamtenDie verſchiedenen Organiſarionen der Kriegsbeſchä
Man ſchreibt unsdigten und Kriegshinterbliebenen haben de

t V a Jminiſterium Beſchwerden vorgetragen und Vorſchläge In den ſoeben zum Abſchluß gekangten Arbeitsein

ſtellungen von Angeſtellten von Banken und indueher Sie fordern al h fo dererſorgungsgeſetze unter Zuziehung threr rgani ankefano nen 8 Piß Pahin Weſenlach Edvöhung der Be ſtriellen Betrieben hat die Frage des Mitbeſtimmungs
züge 3 nachträgliche Gewährung von Entlaſſungs rechts der Angeſtellten bei Angelegenheiten der Beſol
anzügen und fonſtiger Entlaſſungsgebührniſſe an die dung der Anſtellung und der Entlaſſung ſowie der Ge
vor dem 9 11 1918 entlaſſenen Kriegebeſchädigten ſaltung des Dienſtes eine wichtige Rolle geſpielt m
4 Jnangriffnahme eines Geſetzes zur Schaffung eines Reichsregierung hat eine geſetzliche Regelung des Mit
wirkſamen Einſtellungszwanges 5 beſchlennigte Woh beſtimmungsrechts der Pribatangeſtellten en
nungsfürſorge durch Schaffung von Noiſtandsbezirken Ausſicht geſtellt Auch unter den öffentlichen Be

Jnangriffnahme von Wohnungsbauten und Prüfung a,mten regt ſich das Verlangen nach Gewährung des
der Zivileinquartierung 6 Bereitſtellung ausreichender Mitbeſtimmungsrechte für alle Fragen des inneren
Reichsmittel für die ſoziale Kriegsbeſchädigten und Dienſtes Die preußiſche Staatsregierung hat kürzlich

Beſtimmungen über die Bildung von Beamtenaus
ſchüſſen erlaſſen nach denen bei jeder Behörde Be

Hinterbliebenenſürſorge

amtenausſchüſſe gebildet werden ſollen die berechtigt
Der Präſident des Reichsminiſteriums hat hierauf

eantwortet g6 I Die Reform der NMilitärverſorgungsgeſetze iſt ſind ſich über allgemeine innerdienſtliche Angelegen
in Arbeit und wird mit größter Veſhlemn gune heiten gutachtlich zu äußern und auf Antrag eines Be

amten in deſſen dienſtlichen und perſönlichen Angelegen
heiten vorſtelligo zu werden Die Behörde ſoll in ge
eigneter Fällen auch aus eigenem Antriebe vor Erlaß
von Anordnungen die den inneren Dienſt oder perſön
liche Angelegenheiten der Beamten betreffen dem Aus
ſchuß Gelegenhei zum gutachtlichen Aeußerung geben

allen verſorgungsberechtigten Militärperſonen der Dieſe Beſtimmungen haber in der Beamtenſchaft ſtark
Unterklaſſen und deren Hinterbliebenen mit Wirkung enttäuſcht Sie hatte erwartet in der Beamtenaus
vom 1 Juni 1919 ab laufende monatlich zahl üſſen ein Organ zu erhalten das ihr eine wirkſame
bare Teuerungszulagen gewährt und zwar Vertretung der perſönlichen Angelegenheiten der Be
in Höhe von 40 v H auf alle ihnen zuſtehenden amten gegenüber dem Vorſtand der Behörde und ein
laufend zahlbaren Monatsbezüge Mitbeſtimmungsrecht bei der Regelung des innerenp Ein Entlafſungsan zug ſoll den ver Dienſtes gewährleiſtet Die Beamtenausſchüſſe der
a en Kriegsbeſchädigien die zwiſchen Preußiſchen Regierung haben aber lediglich das Recht
em I Juli 1916 und 9 November 1918 entlaſſen in Fragen des inneren Dienſtes oder in Angelegen

find unter folgenden Vorausſetzungen gegeben wer Heiten der Beamten ihre Auffaſſung zum Ausdruck zu
en in Gemeinden mit weniger als 50 000 Ein bringen Sie dürfen mithin zwar ihre Meinung über

wohnern wenn der Betreffende weniger als 3000 derartige Fragen äußern haben aber keinerlei Sicher
Mark in Gemeinden von 50 100 000 Einwohnern heit daß ihre Meinung irgendwie anerkannt oder be
wenn der Betreffende weniger als 4000 und in rückſichtigt wird Ein ſolches Recht erſcheint der Be
Gemeinden mit mehr als 100 000 Einwohnern wenn amtenſchaft wertlos Sie fordert Beſtimmungen dar
der Betreffende weniger als 5000 M ſteuerpflichtiges über in welchem Umfang Gutachten eines Ausſchuſſes
Einkommen beſitzt Die Ausgabe wird bei der Lon der Behörde anzuerkennen oder zu berückſichtigen
augenblicklichen Rohſtoffnot nur allmählich erfolgen ſind und welche Jnſtanz über Meinungsverſchieden
dagegen kann die feſtgeſetzte Geldabfindung auf eiten zwiſchen Vorſtand und Ausſchuß entſcheidet Die

Wunſch unverzüglich ausbezahlt werden re en SerreDi ge n indeſſen kein Bedenken getragen hat im HeereS W ren du An e gelung wo das Mitbeſtimmungsrecht der Mannſchaften un
eines wirkſamen Einſtellungszwanges nb mit zweifelhaft aus Rückſichten auf die Diſziplin denſind abgeſchloſſen und die Einladungen zur Mit größten Bedenken begegnet dieſen ſogar einen Einfluß

b i i tzrbeit an die zuzuziehenden KriegsbeſchädigtenVer auf die Auswahl ihrer Vorgeſetzten einzuräumen dann
bände rgangen wird man nicht umhin können auch den öffentlichen

5 Die Reichsleitung iſt gern bereit die An i Achregungen wegen Wohnungsfürſorge und Kvgelegenhe dte leſen ev in ihren eigenen
Siedlung einer eingehenden Prüfung unterziehen zu

laſſen Auch hier ſollen die Verbände der Kriegs T77Der Reichsverband der deutſchen
Preſſe

beſchädigten und Kriegshinterbliebenen zur it
arbeit herangezogen werden

Zur Beſtreitung der erwähnten Verbeſſerungen
im Verſorgungs und Fürſorgegebiet ſtellt die Reichs hielt am geſtrigen Sonntag in Berlin eine Delegierten
leitung trotz der bis zum Aeußerſten geſpannten verſammlung ab die aus dem Reiche zahlreich beſucht

war Nach eingehenden den ganzen Tag ausfüllenden
Verhandlungen wurde der grundlegende S 1 der neuen
Satzungen angenommen nach dem der Reichsverband

inanzlage ſofort den Betrag von 300 Mil
tionen Mark zer Verfügung

ſeine Umbildung in eine gewerkſchaftliche
Organiſation vollzieht

Berlin 27 April Heute mittag waren der Wil
r und die Umgebung des Reichskanzlerhauſes

Kurze Nachrichten
Die kriegsgerichtliche Hauptverhandlung gegen die

urch tacheldraht und Truppen dicht
abgeſperrt Menſchenanſammlungen wurden nicht

an der Tötung des Dr Karl Liebknecht und Frau
Roſa Luxemburg Beteiligten iſt auf den 8 Mai

duldet aur hier und da fanden ſich vorübergehendan bis ſechzig Kriegsbeſchädigte zuſammen Zu
menſtöße ſind nicht vorgekommen

im großen Schwurgerichtsſaale des alten Moabiter
Kriminalgerichts feſtgeſetzt und wird vorausſichtlich
drei Tage dauern Jn Oberſchleſien iſt infolge
der Streikbewegung der geſamte elektriſche Straßen
bahnverkehr lahmgelegt Da dadurch auch andere Be
triebe in Mitleidenſchaft gezogen ſind ſind auch wieder
einzelne Kohlengruben und Hüttenwerke ſtillgelegt So
kann in Gleiwitz von einem Generalſtreik geſprochen
werden Gefordert wird die Zurückziehung der Grenz
ſchutztruppen Am 25 und 26 April war es in
Buer und Umgebung Weſtfalen zu Plünderun
gen gekommen Jetzt ſind Truppen eingerückt Bis
her wurden über 80 Plünderer feſtgenommen Unter
dem Schutz der Truppen wird nunmehr in dem Revier
von Buer wo bisher noch voller Streik herrſchte die
Arbeit wieder aufgenommen Es zeigt ſich bei den Be

durchgeführt werden Hierbei werden die Kriegs
beſchädigten und Kriegshinterbliebenen Organi
ſationen zur Mitarbeit herangezogenwerden Auch ſollen Kriegsbeſchädigte bei den Ver
waltungsarbeiten der Verſorgungsſtellen mitwirken

2 Bis zum Jnkrafttreten dieſer Geſetze werden

Franzoſen peitſchen deutſche Gefangene

W T Berlin 28 April Am 11 November
1918 wurden die in der Gegend von Véſoul befind
lichen Krirgsgefangenen geſammelt und in die g nd
von Vraumwoni ber Verdun gebracht Dabei nyhm
ihnen der franzöſiſch Transportführer Fich on ſämt
liche Wertiſachen ab die ſie nicht zurückerhielten Die
Unterbringung bei Beaumon beſtand bis vor kurzem
nur in Zelten Die Ausſtattung mit Kleidungsſtücken
iſt ſehr ſchlecht Die Verpflegung beſteht aus Bror
und Suppe ſämtliche Kriegsgefangene ſind daber ſtark
abgemagert und geſchwächt Die Manvpſchaften
werden oft mit der Peitſche geſchlagen
Für die Art ihrer Behandlung iſt bezeichnend daß der

nteroffizier Bäuerle Jnf Regt Nr 169 dem fran
ſiſchen Unteroffizier Ferro 14 Ta lang beiſlegſchaften eine heftige Erbitterung gegen die Strcik

jedem Appell die Hand küſſen mußte leitung Jn Eſſen begann geſtern wieder die Ver
Auch andere Kriegsgefangene ſind hierzu gezwungen ſorgung der Stadt mit Gas Siebzehn r hindurch

worden war die Stadt völlig in Dunkelbeit gehüllt Am25 April entſtand durch eine Beſchießung ſeitens derDie deutſche Regierung hat bei der franzöſiſchen
Bolſchewiſten in Narwa ein großer Brand HunRegierung den ſchärfſten Proteſt gegen die Zu

Halles vaukünſtleriſche Zukunft

wurde in dem Vortrage geſtreift den am Sonnabend
Stadtbaurat Joſt im Künſtlerverein auf dem Pflug
über die Baukünft m neuen Deutſchland hielt Wenn
die Kunſt im allgemeinen als Wertmeſſer der Kultur
eines Volkes zu betrachten iſt ſo gilt dies von der
Architektu ganz beſonders weil ſie die nächſte Um
gebung des Menſchen verſchönen ſoll um ſo merk
würdige berühr daher das oerhältnismäßig geringe
Verſtändniz für dieſe Kunſt das ſich in der ſtarken
Hinneigung zur Mietskaſerne zeigt und aus dem ſich
das haltloſe Schwanken zwiſchen früheren Stilarten er
klärt wie man es in den letzten Jabrzehnten mit
ihren zum Teil ganz fürchterlichen Bauten erleben

mann Stiftung eine halbe Million zur Verfügung ſteht
und zu dem die Pläne bereits fertig vorliegen Dieſer
Bau beftimmt zur körperlichen und ſeeliſchen Er
holung aller arbeitenden Jugendlichen bis zum Alter
von 20 Jahren wird mit einem großen Vorleſungs
ſaal mit Erfriſchungsräumen verſchiedenſter Art mit
Spielplätzen uſw verſehen und verſpricht ein leuchten
des Zeichen auf dem Wege geſunden ſozialen Denkens
zu werden Jn Ergänzung hierzu hofft der Redner
auf die Entſtehung eines Volksbauſes im Nor
der der Stadt um älteren Generationen ein Er
holungsheim zu bieten zur Verwirklichung dieſes
Planes wozu er den Platz der Bergſchönke als
den geeignetſten vorſchlägt böte ſich ſeiner Anſicht noch
für Kriegsgewinnler eine Gelegenheit rechten Gebrauch
von dem Erworbenen zu machen

Jn dem Wunſche daß die erhoffte Vertiefung desmußte Die Erkenntnis daß in der Verbindung desmit dem Schönen in der Erfüllung künſtleriſchen Geſchmacks zur Wiedergewinnung der
alten Kulturhöhe Deutſchlands beitragen möge fand
der feſſelnde hier nur in der Umrißlinie ſkizzierte Vor
trag ſeinen Ausklang Die dankbaren Hörer quittierten

mit lebhaftem Beifall E
Kunſt und Wiſſenſchaft

Stadttheater Am Mittwoch findet die letzte Auf
führung von Zlſebill ſtatt Donnerstag nachmittag
3 Uhr Volksvorſtellung bei ganz kleinen Preiſen
Nora abends 7 Uhr Das Slöckchen des Eremiten

Freitag Der fliegende Holländer Sonnabend Die
Roſe von Stambul Sonntag nachmittag Frenidenvor
frellung bei ermäßlgten reiſen Johanntsfeuerabend 7 Uhr Erſtaufführung Der rger at s
Edelmann Komödie mi Tänzen von Molisre
Muſik von Richard Strauß

D Ueber einen Theaterſtandal in Berlin wird uns
gemeldet Jm Rahmen der Sonderaufführungen des
Jungen Deutſchland wurde Sonntagnachmittag ein

Drama der Lyrikerin Elſe Laſker Swhüler Die
Wuppexr aufgeführt Das Stück bewegt ſich in den

alter Formen mit neuem Jnhait die Schöpferkraft der
Baukunſt liegt ſollte ihre FJünger mehr und mehr zur
Abkehr von der erſtarrten Phraſe zur Verſchmähung
leeren Prunkes und zur bildneriſchen Wiedergabe der
Wahrheit ſühren und ebenſo ſollten ihre Auftraggeber
nicht in der ſchrankenloſen Ausnutzung der Fläche zu
allerlei Spitzfindigkeiten ſondern in der Anpaſſung an
die Umgebung ihre Aufgabe als Kulturförderer ſehen
Die wundervollen älteren Städtebiſder Oberdeu ſch
lands und Oeſterreichs zeigen deutlich die Möglickkeit
einer ſolchen Verſchwelzung von Perſönlichkeitsdrang

d Gemeinſinn Für Halle erwächſt aus der Fülle
evorſtehendey bauſicher Aufgaben ein weites Gebiet

fruchtbaren künſtleriſcher Arbeit da iſt vor allem die
Beſchaffung neuer Wohnungen zur Beſeiti
gung der Wohnungéno bezifſern ſich doch die Kriegs
trauungen in Halle allein auf rund 4000 möglichſt
im Stil der am Mühlrain ſo verherzungsvoll be

onnenen Anlage von Eigenheimen ſodann die Er
anung von Schulen aller Art um den mannig

jachen Aufgaber der neuen Zeit zu genügen ferner
der Bau des Zzrozen Jugendheimeg im
Süden der Stadt für Zag zug zen PethckLeh

Kohle

Grundlage erlangt hat ſo wurden im Meßverkehr die
Aufträge zum Teil immer noch mit dem Vorbehalt

dert Häufer würden eingeäſchert 5000 Einwohner ſind
obdachlos Es wurde eine Hilfsaktion unter Leitung
der amerikaniſchen Kommiſſion eingeeitet

Kleine Chronik
Bilderſtürmer in Weimar

Jn Weimar haben Unbelannte in der Nacht auf
den 24 April das im Park ſtehende Marmordenkmal
Liſzts dadurch zerſtört daß ſie dem Kunſtwerk die

nd abgeſchlagen haben
jedem Weimar Pilger bekannt

iſt ein Werk des Münchner Bildhauers Hahn r
or

wundervoll modellierte rechte
Das Denkmal

wurde im Jahre 1902 errichtet und geweiht
einigen Jahren hatten Rohlinge bereits einmal den
Mittelfinger derſelben Hand abgeſchlagen doch gelang
es damals den Schaden einigermaßen gutzumachen

Der beraubte Juliusturm
Von Berlin aus wurde am Sonnabend wie in der

letzten Auflage großenteils ſchon gemeldet die Meldung
von einem Millionenraub im Spandauer Juliusturm
der ehedem den Reichskriegsſchaß beherbergte ver

breitet Tatſächlich handelt es ſich aber wie jeßt feſt
geſtellt wird nicht um Millionen ſondern um einen
weit kleineren Betrag deſſen genaue Höhe man noch
nicht kennt Es handelt ſich um rumäniſche Wert
papiere die ſeinerzeit von dem Wirtſchaftsamt für
Rumänien nach deſſen Räumung hierhergebracht
waren

Jubiläum des Patriotenbundes
Aus Leipzig wird uns gemeldet Der Deutſche

Patriotenbund deſſen Werbearbeit die Errichtung des
Leipziger Völkerſchlachtdenkmals beſonders zu ver
danken iſt feierte am Sonntag ſein 25jähriges Beſtehen
in einer machtvollen Kundgebung in der Heldenhalle
des Völkerſchlachtdenkmals

Zelegtanne Lehte Nachcichten

Die Leipziger Meſſe
W T Leipzig 27 April Heute wurde eine

Reihe aus ländiſcher Gäſte im Rathauſe vom
Oberbürgermeiſter Rothe empfangen wobei von beiden
Seiten die Hoffnung ausgeſprochen wurde daß die
wirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen dem Deutſchen
Reiche und den jetzigen neutralen Ländern in der
Folge wieder die beſten ſein werden Bei der Beſich
tigung der Meßhäuſer die durch die Barackenbauten
au dem Marktplatz eine bemerkenswerte Bereicherung
erfahren haben wird namentlich ſeitens der Ausländer
dem Erſtauner darüber Ausdruck gegeben was die
deutſche Jnduſtrie trotz aller Hemmniſſe der letzten
Monate zu leiſten vermag Jn der Tat ſind die Meß
ſtände in den einzelnen Ausſtellungspaläſten viel
reicher mit Muſtern verſehen als auf den letzten
Kriegsmeſſen Eine andere Frage iſt die ob die Jn
duſtrie den Beſtellungen gerecht werden kann Jn
dieſer Hinſicht hängt wie man immer wieder von den
beteiligten Fabrikanten hören kann ſehr viel von der
ausreichenden Belieferung mit Kohle ab Die
Meinung geht vielfach dahin daß die an der Ausfuhr
beteiligten Maßinduſtrien vorzugsweiſe mit Kohle ver
ſorgt werden mſißten damit ſie in die Lage kommen
ihre Fabrikate zum beſten unſerer Zahlungsbilanz ſo
ſchnell wie möglich über die Grenze zu ſchaffen Ueber
mangelnden Arbeitswillen der Arbeiter wird jeden
falls weit weniger geklagt als über den Mangel an

Da die Preisentwicklung noch keine feſte

freibleibend angenommen Das äußerliche
Bild Leipzigs zeigt diesmal faſt noch mehr Leben
als bei den früheren Meſſen Der Straßenbahnverkehr
der bis geſtern geruht hat iſt heute wieder auf
genommen worden Der Geſamteindruck der Meſſe iſt
derart daß aus ihr neue Hoffnung auf die Entfaltung
des deutſchen Wirtſchaftslebens geſchöpft werden kann
Am erſten Meßtage waren bis zum Mittag 65 000 Meß
Abzeichen ausgegeben

st Leipzig 28 April Eigene Drahtmeldung
Eine Anzahl Vertreter der ausländiſchen
Preſſe werden unter Führung von Vertretern des
Meßamtes und der Leipziger Preſſe die Meſſe besuchen
Unter ihnen ſind Holländer Dänen Schweden
Schweizer je ein Amerikaner und Japaner

Die Eiſenbahnarbeiter
B Berlin 28 April Zu den Forderungen

der Eiſenbahnarbeiter die einen Mehrlohn
von einer Mark pro Stunde verlangen wird uns mit
geteilt daß die Forderungen nur durch das Staats
miniſterium und die Preußiſche Landesverſammlung
entſchieden werden können Die bisherigen Löhne be
tragen für Eiſenbahn Handwerker 20 Mark und für
Eiſenbahn Handarbeiter 17,60 Mark täglich Sie ſollen
auf 28 Mark und 25 60 Mark erhöht werden Ob es
zum Streik kommen wird ſteht noch nicht feſt Ur
ſprünclich haben nur die Berliner Eiſenbahnarbeiter
dieſe Forderungen geſtellt ſie wurden aber vom All
gemeinen Eiſenbahnarbeiterverband unterſtützt

Oberſchleſien im Dunkel
W T Beuthen 28 April Jnfolge des Streiks

der Oberſchleſiſchen Elektrizitätswerke war am
geſtrigen Sonntag jeglicher Verkehr in Oberſchl ſien
lahmgelegt Ganz Oberſchleſien war in tief
Bahnen des älteſten Naturalismus Nach dem Schluß
bild erhob ſich ein Ziſchen und Pfeifen wie man
es ſeit der Aufführung von Hauptmanns Vor Sonn
aufgang nicht wieder erlebt hatte

Einer Jnhaltſlizze des Stückes die der Abend
gibt entnehmen wir Es iſt ein unwirkliches Gegen
ſtück zu Hauptmanns Webern An Stelle der ſchle
ſiſchen Weber die Färber des Wuppertales Dem
Elend der Armut ſteht ſatter Reichtum gegenüber Jn
ſzeniſcher Reihenfolge Hinterhaus und Vorder
villa Alſo auch ſudermänniſch Jntelligenz und
Liebe wollen wie immer die Brücken ſchlagen ohne
daß es gelingt Eine ganz Jugendliche Hvſteriſche
die bei Mondſchein über Dächer promeniert muß
daran glauben Unter den vielen abwechſelungsreichen
Geſtalten intereſſiert die edle Männergalerie eines
Handlangertrios das durch das Stück marſchiert
Friedrich Holländer hat den Verſuch gemacht Expreſ
ſioniſtiſches durch die Muſik auszudrücken mit dem
Unterton der Realiſtik Auf Vorſpiel Zwiſchenakts
muſiken Melodramen auch eine neue Arbeiter
marſailleiſe als Quarteltgeſang ward komponiert iſt
viel Fleiß verwandt Manch origineller Einfall iſt
darunter Wie die luſtige Jahrwarktsmuſik wo zwei
Karuſſells in zwei verſchiedenen Tonarten und Takten
ſich taktlos in den Haaren liegen Die Morgen
ſtimmung in der Fabrik wit dem Weckruf der Sirenen
Der Uebergang vom Fabrikakt zur vornehwen
Atmoſphäre des reichen Hauſes mit der das Orcheſter
ablöſenden Klavierſonate der höheren Tochter die im
übrigen ein Luder iſt

Der Dichter im Stundenlahn Ein luſtige Ge
ſchichte von dem Hamburger Dichter Rudolf Kinau
dies der vürgerliche Name Gorch Focks erzählt der
Quickborn Als Kinan nach ſeiner Verwundung vor

Verdun in einem Hamburger Lazarett ſeiner Geneſung
entgegenging wollte er täglich Urlaub haben um zu
Hauſe an ſeinem neuen Buch arbeiten zu önnen Der
Urlaub konnte ihm aber nur bewilligt werden wenn
er Arbeit und zwar wirkliche Arbeit nachweiſen
konnte Er geht alſo zum Arbeitsnachweis Ja

ſſtes Dunkel geyunrrt van Crycyernen ver Dre
ſchleſiſchen Zeitungen iſt wegen Strommangels in
Frage geſtellt

Die Geldnot der bayriſchen Sowjets
m München 28 April Eigene Drahtmeldung

Die Finanz verhältniſſe der Räterepublik ſind fa
kataſtrophal Um dem in den Staatskaſſen und Banken
herrſchenden Mangel an Zahlungsmitteln abzuhelfen
iſt die Verfügung ergangen daß ſämtliche Tages
ein nahmen der großen Betriebe wieFabriken Kaufhäuſer Theater Kinos Wirtſchaften
und Cafés täglich durch die Betriebsräte im Beiſein
der Beſitzer auf die Banken einzuzahlen ſind Außer
dem ſind ſämtliche Wohnungs und Pacht
zinſen vom 1 bis 4 Mai auf das Konto einer Bank

edlen Vorauszahlung von Gehalt iſt ſtrengſtens
verboten

RNuye in Nürnberg
n Nürnberg 28 April Eigene Drahtmeldung

Die Ausrufung der Räterepublik in Nürnberg iſt
endgültig abgelehnt Nach dem Putſch der
U S P und Kommuniſten am Sonnabenwd bei dem
es insgeſamt acht Tote und etwa 20 Verwundete gab
herrſcht jetzt in Nürnberg wieder vollkommen Ruhe
Am Sonntag fand hier eine Tagung bayriſcher
Freiſtu denten aus München Erlangen und
Würzburg ſtatt Die Verſammlung wandte ſich beſon
ders gegen die Gewaltherrſchaft der Münchener Macht
haber an der Univerſität und gegen die Monopol
ſtellung revolutionärer ſtudentiſcher Korporationen

Sozialiſtiſche Friedenswünſche
Rotterdam 28 April B Oſtern hielt die

ſozialiſtiſche Konferenz in Amſterdam ihre
zweite Sitzung ab Als Vertreter der deutſchen Unab
hängigen nahmen Frau Luiſe Kautsky und Hugo
Haaſe teil Ramſay Macdonald erklärte den Preſſe
vertretern daß die Begrüßung der Sozialiſten der
Ententeländer mit den deutſchen Genoſſen überaus
herzlich geweſen ſei Haaſe gab dann folgende Er
klärung für die Oeffentlichkeit ab Die Konferenz hat
ſich den ganzen Tag mit territorialen Fragen be
ſchäftigt Die Konferenz ſprach ſich für eine Unab
hängigkeit Finnlands Georgiens und Eſt
land s aus Für Deutſch Oeſterreich verlangt
ſie das Recht ſich an Deutſchland anzuſchließen Ferner
verlangt ſie das Recht für alle deutſchen Teile des
früheren Oefterreich ſich zu äußern welchem Staate
ſie ſich anſchließen wollen Weiter proteſtierte die
Konferenz gegen das Eindringen fremder Truppen in
Ungarn Sie fordert daß der Pariſer Kongreß
ſich nicht weiter mit einzelnen Teilen Oeſterreichs be
ſchäftigt ehe eine Volksabſtimmung unter Kontrolle
neutraler Länder ſtattgefunden hat

Das Schickſal der deutſchen Flotte
ep Genf 28 April Eigene Drahtmeldung Wie

das Bureau Europapreß aus Paris meldet berieten
am Sonntag die verſammelten Vertreter der drei
Großmächte die Frage des Kieler Kanals Helgo
land s ſowie das Schickſal der deutſchen
Flotte Der Amerikaner Benſon ſchlug vor die deut
ſche Flotte zu verſenken Dieſen Vorſchlag wider
ſetzte ſich Frankreich Auch England das ſeinerzeit
als erſte Macht die Verſenkung der deutſchen Flotte vor
ſchlug hat eine ſolche Regelung der Frage abgelehnt

Die Polen gegen die Bolſchewiſten
Thorn 28 April B Einem WarſchauerHeeresbericht zufolge haben die Polen eine großan

gelegte Offenſive gegen die Bolſchewiki be
gonnen und bisher ungeheure Beute gemacht Der
Kampf um Wilna dauerte drei Tage Hier eroberten
die Polen rieſiges Eiſenbahnmaterial u a 13 Loko
motiven 300 Waggons außerdem 14 Maſchinen
gewehre mehrere Militärkaſſen und ungeheure Muni
tionsvorräte

Die Zukunft Fiumes

W T Paris 27 April Havas Der Matin
ſchreibt Jn beſtunterrichteten Kreiſen wurde demen
tiert daß Orlando in Rom habe anſchlagen laſſen
Fiume werde wahrſcheinlich annektiert werden Wil
ſon habe deshalb ſeine Note auf eine falſche Jnfor
mation hin erlaſſen

W T Agram 28 April Wiener Korr
Bur Aus Fiume eingetroffenen Nachrichten zufolge
haben dort auf die Meldung hin daß die italieniſchen
Delegierten Paris verlaſſen haben große Kund
gebungen ſtattgefunden Die Jtaliener ver
anſtalteten unter Schmährufen auf Wilſon einen Um
zug durch die Stadt Der italieniſche Nationalrat hielt
eine Sitzung ab in der beſchloſſen wurde Fiume dem
italieniſchen General Grazioli auszuliefern um die
Friedenskonferenz vor eine vollendete Tatſache zu

ſtellen

ep Genf 28 April Demſwigere Drahtmeldung
Pariſer Herald zufolge beabſichtigt Orlando einen

Kompromißentwurf vorzulegen Darnach ſoll
Fiume und die dalmatiniſch Küſte dem Völker
bund und die lokale Verwaltung Fiumes Jtalien
unterſtellt werden Jtalien ſoll auch beſtimmte Jnſeln
erhalten die ihm eine Kontrolle in der Adria er
möglichen

was ſchreiben wir denn da Das Formular muß
ordnungsgemäß ausgefüllt ſein und alles muß ſtim
men Nach einigen Verhandlungen wird alſo dem
Dichter eine Ausweiskarte ausgeſtellt in der es wört
lich heißt Jnhaber arbeitet im eigenen Betriebe
Volksdichterei als Volksdichter von 12 und von

2 Uhr Da noch weitere Angaben nötig waren
mußte dann Kinau ſelbſt beſcheinigen daß er bei der
Firma Rudolf Kinau angeſtellt ſei und auf der Rück
ſeite der Karte genau die Arbeitstage und Arbeits
ſtunden eintragen Er beſcheinigte ſich in 5 Wochen
220 Arbeitsſtunden wobei er ſich den Stundenlohn auf
60 Pfg anſetzte Hoffentlich geſtaltet ſich aber ſein
Volksdichterei Betrieb doch einträglicher als dieſer
Hungerlohn

Funkentelegraphie im Weltenraum Wie die
N Zür Ztg einem engliſchen Blatte entnimmt

ſcheint Marconi der Anſicht zu ſein daß eine Ver
bindung mit anderen Planeten keineswegs unmöglich
ſei Er beruft ſich dafür auf die außerordentliche Ent
wicklung der Funkentelegraphie Wir können jetzt eine
drahtloſe Meldung um die ganze Erde herumſchicken
Nun meint Marconi daß die Aetherwellen ewig
währen müßten und daß ſie ſich von der Erde in den
Weltraum hinaus fortverpflangzten zu anderen
Himmelskörpern und ſo fort ins Unendliche Daran
wagt er die kühne Hoffnung zu knüpfen daß wir mög
licherweiſe eines Tages in Verbindung mit anderen
intelligenten Weſen auf anderen Planeten gelangen
könnten Daß wir bisher noch keine Zeichen von ſolchen
erhalten haben ſchlägt er gering an weil ja die
Funkentelegraphie noch ſo jungen Urſprungs ſei und
Mitteilungen die vor zehn Jahren ausgeſandt ſeien
die nächſten Sterne noch nicht erreicht haben könnten
Kl Feuilleton

LettowVorbeck der hervorragendſte Kämpfer des
Weltkrieges tritt mit einer Schrift an die Oeffentlich
keit in der er die hauptſächlichſten Einzelheiten ſeines
Heldenkampfes in Oſtafrika der Mitwelt überliefert
Das Werk Verlag für deutſche Literatur Berlin W 9

wird zweifellos großes Intereſſe zrwecken
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MeſſeAnfang

Leipzig 27 April
Nun ift es auf einmal als gäbe es in Deutſchlandeine ort mehr keinen Wagen und r

mangel Jn den Leipziger Hauptbaähnhof rollen die
Sonderzüge aus allen Teilen Deutſchlands herein
Jhnen entſteigen die Beſucher der Frühjahrsmeſſe
und auf den Bahnſteigen drängen ſich die Menſchen
Sie eilen zum Meßamt um ihre Papier zu ordnen
Lebensmittelkarten zu holen und ihre Wohnung zu er
ragen oder begeben ſich wenn dieſe ihnen ſchon be
annt iſt mit ihren Handkoffern oder Taſchen in die

Stadt Vom Morgen bis zum Abend ſieht man dieſe
Meßfremden mit ihrem Gepäck durch die Straßen
eilen Nicht können ſie wie ſonſt am Tage vor Beginn
der Meſſe ſich mit dem Koffer auf die Straßenbahn

ngen denn noch herrſcht Straßenbahnerſtreik
das verdirbt den Meßgäſten die gute Laune nicht

die ſie immer nach Leipzig mitbringen wo ihnen gute
Geſchäfte Wiederſehen mit Freunden rauſchendes
Heben Erholung und Vergnügen wink n

Und das auch jetzt noch trohdem Leipzig unter dem
Zeichen des Belagerungszuſtandes ſteht deſſen Ver

ng u das Reich zu einem ſcharfen Kampf zwi
chen den Leipziger Machthabern und der ſächſiſchen
Regierung geführt hat Von dieſem politiſchen Ereig
nis hört der Meßbeſu ſofort ſobald er Leipzig be
tritt und er weiß wohl daß es nicht leicht zu nehmen
iſt Von einem um andern kann ſich viel ver
ändern aber auch dies Bewußtſein trübt ihm das

h nicht mit dem er ſich wieder in Leipzigs
Meßtrubel begibt kommen was da will er hat

e Pflicht ſein Lebensaufgabe zu erfüllen ſeine
rbeit zu tun er ſoll Aufträge empfangen oder er

r ſo fehen wir ihn bald dort wo das Leben
mächt S in Leipzigs Meßviertel der Altſtadt
die im Schmuck bunter Flaggen ſteht Jnzwiſchen

e Parteileitung der Unabhängigen Sozial
kratiſchen Partei erklärt daß ſofern die Regie

z die Leipziger Arbeiterſchaft nicht weiter provo
8 die Leipziger Meſſe durch die politiſch organiſierte
frgy er ſchaſt der U S P nicht geſtört werden

rd
Noch iſt alles tm Werden aber es ſind die letzten

Vorbereitungen die getroffen werden en mit
Kiſten hochbeladen ſtehen vor den Kaufhäufern rüſtige
Männer ſchaffen mit kraftvollen Armen die Kiſten zu
den Meßſtänden An den neuerrichteten Hallen auf
dem Markt wird noch gemalt aber innerhalb ſind
ſchon Warenmuſter verſchiedenfter Art gieen Jn
den ſtädtiſchen Meßpaläſten den privaten Kauſhäuſern
und den für die Meſſe gemieteten Läden iſt die Arbeit

beendet da werden die glänzenden Ausſtellungen
ſinkender Gläſer farbiger Keramiken ſtrahlender

Kronleuchter Metall und Lederwaren auch ſchoneifrig von Kunden beſucht obwohl vor dem Meß
ſonntug eigentlich keine Geſchäft abgeſchloſſen werden
ſo en Auf den Straßen des Meßviertels blüht mehr
als es früher üblich war der Kleinhandel Soldaten
verkaufen Zigaretten für 30 Pfennig Frauen preiſen
Apfelſinen für 1,50 Mark das Stück an Leipziger und
Serliner Zeitungen gehen reißend ab auch die Note
Fuhne flattert munter Schon ſammeln ſich wieder
de Plalatrräger zum Reklamezug der wie bisher dem
einzigertigen Seraßenbild der Meſſe ſrige beſondere
Not gibt

Es wird Am OVia 2ieoter der Kundelaber urb
Vuaternen flammen anſ Lange blerben auch die
Fenſter der Meßpaläſte erdellt ta denen noch geſchafft
und gearbeitet wird Leipzig ſtrahlt in Licht zu
Ehren der Meſſe und der Meßgäſte Und dann geht es
in Wirtſchaften und Kaffeehäuſer für die eine goldere
Zeit anbricht

Es t wieder Meſſe in Letpz troh ſchwerer
forgenvoller Zett Das Feſt der c des t

r L St
k Von anderer Seite wird uns ber den Meßanſeng berichtet Der äußere lang der Meſſe über

ragt alle ihre Vorgängerinnen Nicht nur ſind die
angeſtammten Meßbranchen faſt lückenlos vertreten es

großer Gefahr zu retten
Das ruhmgekrönte Füſilier Regiment Nr 36 ſtellt eine Jn

fanterie Kompagnie in Bernburg aus Freiwilligen auf
Leutnants Anteroffiziere Jnfanteriſten

leichte Maſchinengewehr Schützen Fahrer Waffenmeiſtergehülfen
Auch ungediente Leute

Feldzugskameraden

Minenwerfer Handwerker kommt zu uns
ſind willkommen

Es erwartet euch der Geift echter Kameradſchaft
Kriegserfahrene Führer ſollen an euerer Spitze ſtehen die auch

das Beſte und Alles dem Vaterlande geben wollen
Disziplin die jedem Soldaten lieb iſt ſoll herrſchen
Bedingungen die üblichen Mobile Löhnung und 3 bezw 5 M

Tagegeld freies Quartier Verpflegung Familien
Vertrauensleute ſtehen der Fühunterſtütßung

rung zur Seite
14tägige Kündigung am 1 und
Militärpapiere Pelizeiliche Ausweiſe ſowie Ent F
laſſungsanzug der vergütet wird ſind mitzubringen

ſtu auch verſchiedene Zwekge g B Reklame Arktkel
Möbel uſw neu hinzugekommen Dagegen iſt die Be
teiligung des Kunſtgewerbes vor allem wegen Au
bleibens der Münchener Ausſteller diesmal ni um
hngteic wie im vorigen Jahre Nach Angabe des
Meßamtes ſoll die Ausſtellerziffer nahezu
betragen Aber auch der Einkäuferzuſpruch dürfte einen
ſtattlichen Umfang annehmen Anlaß zu dem Meß
beſuche iſt ja für den Einkäufer doppelt vorhanden
einmal wegen der zuſammengeſchmolzenen Lager und
dann infolge der noch immer geringen Reiſelätigkeit
der Fabrikanten und Groſſiſten Die Meſſe bietet ſomit
der Kundſchaft willkommene Gelegenheit ſich auf
längere Zeit einzudecken Neben der Jnlandskundſchaft
werden wieder zahlreiche Einkäufer aug den neu
tralen Staaten erwartet denen die Finkunſ zur
Meſſe durch Einlegung von Sonderzügen ermöglicht
iſt Als ziemlich ſicher darf angenommen werden daß
mancher Auftrag aus Feindesland auf dem Wege über
die Neutralſtaaten den Ausſtellern zufließen wird Ob
und wie weit die Meſſe auf den Markt preisregulierend
wirken wird läßt ſich ſchwer ſagen Den hohen Ver
kaufspreiſen faſt aller Artikel bedingt durch die ſtark
in die Höhe gegangenen Geſtehungskoſten ſteht ziemlich
reger Bedarf gegegenüber alſo wird mit billigem Ein
kauf auf der Meſſe kaum zu rechnen ſein Von den
Dispoſitionen der fremdländiſchen Käufer wird es zum
großen Teile abhängen ob die Markvaluta durch den
Meßverlauf beeinflußt wird Eine Neuerung der
heurigen Leipziger Frühjahrsmeſſe bildet die ſog
Treffbörſe am Sonntag im Börſenſaale die den

Jntereſſenten Einkäufern und Ausſtellern Gelegenheit
zu einer geſchäftlichen Ausſprache ot

E 28 April Eigene Meldung Dererſte Meßſonntag war geſtern auch für die Leip
ziger Bevölkerung eine Ueberraſchung da der Meß
verkehr in der inneren Stadt ganz gewaltige
Dimenſionen annahm Eine Reuerſcheinung der
Meſſe iſt vor allem dieſes Mal die große Anzahl ein
kaufender Frauen die nunmehr wegen des Ver
luſtes ihres Mannes ſelbſt ihre Geſchäfte führen
müſſen Die Geſchäftsabſchlüſſe waren ſehr rege Zu
den Sondermeſſen wie techniſche Meſſe Baumeſſe Ver
packungsmittelmeſſe kommen dieſes Jahr noch die
Reklame und Modellmeſſe hinzu Die Zahl der Be
bahn dürfte heute die Hunderttauſend überſchritten

aben

Handel und Verkehr
Wochenbericht vom Kalimarkt Mitteldeutſche

Privatbank Jn der abgelaufenen Woche wurde auf
dem Markt der Kaliwerte im großen und ganzen ab
wartende Haltung eingenommen die verſchiedenen Er
eigniſſe in der Außenpolitik und im Jnnern legten
Spekulations und Kapitaliſtenpublikum eine gewiſſe
Zurückhaltung auf Der Verkehr auf dem Kuxenmarkt
ielt ſich in engen Grenzen und die Kursbewegungen

waren gering Von ſchweren Werten wurden
Wintershall Glückquſ Sondershauſen Reuſtaßfurt
Alexandershall Wilhelmshall Carlsfund Hohenſels
bei eiwa unveränderten Kurſen gehandelt Sachſen
Weimar und Burbach lagen vernachlöſſigt Die Kuxe
der elſfäſ ſiſchen Werke waren verſchiedentlich zu
letzten Kurſen irn Verkehr und es hielt einige Nachfrage
für Marx Mare und Marte Luiſe wetter an ohne daß
die Kurſe ſich erhöhen konnten Bergmännsſegen
Salzmünde Heiligenzodg Heringen Walbeck und
Jmmenrode begegneten bei etwas ermäßigtem Kurſe
einigem Jntereſſe Günthershall Hanſa SilberbergJohannashall und Großherzog Wilherm Ernſt waren
wenig beachtet Von Thüringen Hermann II Fallers
leben Jrmgard gingen einige Stücke zu unveränderten
Kurſen um Jn Aller Hammonia war reges Geſchäft
Gegen Schluß der Woche zeigte ſich etwas Jntereſſe für
Friedrichroda Herfa Walter Richard und Weſtohm
und Ferna Jn Kaliaktien war das rig nurſehr gering Jm Verkehr waren Adler Kali Krügers
hall und Juſtus zu ungefähr letzten Kurſen Bei
Halleſche Kali verſtimmte die Nachricht über die

Aufruf
Kameraden kommt zu uns

Es gilt das Vaterland Eure Eltern Frauen und Kinder aus
gcheubehefe

lin i

neu aufgenommen und

Wirkliche

Hafenſtraße 21

15 jeden Mts

veadſichtigte n er Bwrrenvr
gen 10 Prozent auſ 6 Prozent

7000 Sachſen H

Wir haben den Vertrieb von Brennmaterlallen

zur Eintragung in die Kunden Liſte entgegen

Speditions Verein
Rittelelbiſche 6peditions u Kugerhaus Actien Geſellſchaft

Kohlen Abteilung
Telephon 5700

vor voDer Kurs mußte
eine Abſchwächung von einigen Prozent allen

laſſen Gutes de t bei anziehendemKurſe für Friedrich Ja Aktien Großherzog von
eldburg und Teutonia waren ohne Jntereſſe

Das Geſchäft in Kaliobligationen war wieder
ſehr rege Jm Markt herrſcht nach wie vor infolge
der allgemeinen Geldflüſſigkeit großes Anlagebedürf
nis das an den Markt kommende Material auch der

gen Kaliunternehmungen findet meiſt glatte Auf
nahme

Halenſia Verſicherungsgeſellſchaft a G zu
alle Jn der Generalverſammlung erſtattete Direktor
rnſt Lange den Jahresbericht nebſt Rechnungsabſchluß Die Geſellſchaft hat durch be Rührigkeit

trotz der durch die politiſchen Einflüſſe eingetretenen
Störungen und Schädigungen noch ganz bedeutende
Erfolge zu verzeichnen und rückt hierdurch mit an die
Spitze der deutſchen Viehverſicherungen Zur Be
arbeitung lagen insgeſamt 10 776 Neuanträge vor Die
Zahl der verſicherten Tiere iſt gegen das Vorjahr
weſentlich geſtiegen nämlich von 163 228 Tieren um
143 586 auf 360 814 Die Verſicherungsſumme ſtieg von
114 355 840 M auf 216 451 932 die Prämienein
nahme von 1664 244,04 M um 1096 142,55 M auf
2 760 38659 M Das iſt die größte Steigerung und
größte Prämieneinnahme der Geſellſchaft und ſtellt
gegen das Vorjahr faſt eine Verdoppelung dar Auf
die Viehlebensverſicherung als Träger der Geſellſchaft
entfällt allein eine Prämieneinnahme von 1 047 464,94
Mark Die Abteilungen zu feſter Prämie brachten einen
Ueberſchuß von 77933,61 M Jn welchem Umfange
die Geſellſchaft in Anſpruch genommen wurde geht
daraus hervor daß im Geſchäftsjahr 1918 insgeſamt
9342 Schäden zur Bearbeitung vorlagen mit einer
Entſchädigungsſumme von 1 384 945,17 M Seit Be
ſtehen der Geſellſchaft wurden 5963 212,49 M Ent
ſchädigungen gezahlt Dem Reſervefonds konnten
140 280,61 M zugeſchrieben werden ſo daß er ſetzt
414 013,19 M beträgt Die von der Gefellſchaft geſtellte
Prämien und Schadenreſerve betrug 932 387,78 M An
Zinſen und Eintrittsgeldern vereinnahmte die Geſell
ſchaft 53 192,14 M Die finanzielle Seite zeigte ein ſehr
günſtiges Bild Nach vollſtändiger Abſchreibung des
Grundſtückes des IJnventars und der rückſtändigen
Jahresbeitröge der Verſicherren betrugen die Aktiven
1 477 183,28 M Die ausſcheidenden Auſſichtsratsmit
glieder wurden wiedergewählt Auch das neue Ge
ſchäftsjahr läßt ſich gut an

Mitteldeutſche Privatbank Die Generalverſamm
lung ſetzte die Dividende auf 7 Prozent feſt Mehrere
Anfragen aus Aktionärkreiſen über die Forderungen
ver Angeſtellten und die Sozialiſierungsfrage wurden
von der Direktion in zufriedenſtellender Weiſe beant
wortei Neu in den Aufſichtsrat gewählt wurde
Bankier Willy Loewe vom Bankhauſe Dingel u Co
in Magdeburg Di Ausſichten des laufenden Ge
ſchöftsijahres ſtellen ſich als günſtig dar

p Greopineer Werke Die Generalverſammlung
ſetzte die Dividende auf 16 Prozent neben einem Bonus
von 4 Progent feſt Die Lage der Werke wurde als
nicht beſorgniserregend bezeichnet

Pirſch Kupfer und Meſſingwerke G Die Ge
netalverſammlung genehmigte die Dividende von
10 Prozent Ueber die Ausſichten konnte der Vorſtand
nichts ſagen doch hob er mit Genugtuung hervor daß
es dank ſozigler Vorſorge bis heute weder bei den An
geitehten noch bei den Arbeitern der Geſellſchaft zu
einen Streik gekommen ſei Jnfolge rechtzeitiger Vor
bereitunoen für die Umſtellung der Betriebe war es
mösolich mit Beginn des neuen Jahres die Herſtellung
der Friedensfabrikate in vollem Umfange aufzunehmen

Ein auffallender Dividendenſturz von 20 auf
6 Prozent iſt bei der Schleſiſchen Zinkhütten
A G eingetreten Das Unternehmen gilt als erſt
klaſſig Ein anderes ſchleſiſches Unternehmen die
Donnersmarckhütte gibt ſtatt der vorjährigen
22 nur noch 12 Prozent
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Sport Nachrichten

Fußballſport
Der Ammendorfer Fußballklub von 1910 hält

Dienstag den 29 d 7 Uhr abends im Vereinslok
Schützenhaus eine außerordentlich Mitgliederver

ſammlung ab Wegen der wichtigen Tagesordnung iß
das Erſcheinen ſämtlicher Mitglieder dringend er
wünſcht

Leichtathletik
Waldlauf Die Sport Abteilung des Kauf

männiſchen Turn Vereins zu Halle a S veranſtaltete
geſtern bei reger Beteiligung einen Waldlauf durch die
Heide Jn der 1 Stufe über 17 Jahre Wegeſtrecke
zirka 525 Kilometer ſtarteten 17 Teilnehmer und in der
2 Stufe bis 17 Jahre Wegeſtrecke zirka 3 Kilometer
9 Teilnehmer In der 1 Stufe gingen als Sieger her
vor 1 Kurt Richter in 19 Min 45 Sek 2 Paul
Friedrich in 20 Min 4 Sek 3 Paul Zizgner in
20 Min 12 Set 4 Erich Rottig in 20 Min 24 Sek
5 Kurt May 6 Fritz Wohlert 7 Walter Staudte
8 Horſt Ernſt Es paſſierten noch das Ziel Walker und
Erich Heiſe Jn der Stufe gingen als Sieger hervor
1 Ernſt Brödel in 12 Min 55 Sek 2 Bruno Schulze
in 12 Min 56 Sek 3 Kurt Kohl in 13 Min 4 Sek
1 Paul Holze Ferner gingen durchs Ziel Rudolf
Wipper und Hans Eckhardt Teilnehmer und Häſte
vereinigten ſich nach dem Lauf im Waldkater Nach
dem Abſingen des Liedes Turner auf zum Streite
erfolgte durch den Vereinsvorſitzenden Turnbruder
Traus die Ehrung der Teilnehmer und Sieger durch
Ueberreichung des ſchlichten Eichenkranzes

Kirchliche Nachrichten
St Laurentii Dienstag 8 Uhr Bibelbeſprechung im Ge

meindehanſe P Wagner

Witterungsbericht vom Brocken
Sonnabend 26 April Die erwartete Auf

heiterung ſtellte ſich geſtern abend ein Wenn wir auch
heute früh wieder Nebel und leichten Schneefall haben
ſo deuten doch alle Zeichen wie beſtändiges Baro
meter ſteigende Temperatur uſw darauf hin daß das
Wetter ſich bald ganz zum Beſſern wenden daß vor
allem die Kälteperiode die uns der April gebracht ſich
ihrem Ende nähere und damit die Winterlandſchaft
nunmehr definitiv vom Brockengipfel verſchwinden
wird Sie paßt nun einmal nicht mehr in den Mai
hinein deſſen Einzug ja demnächſt auf dem Brocken
gefeiert wird Wenn auch in dieſem Jahre die über
ſprudelnde Luſtigkeit die den Walpurgisfeiern der
Friedensjahre ihr Gepräge gab nicht im gleichen
Maße herrſchen wird ſo wird doch mancher gern alter
Gewohnheit treu am Mittwoch auf die geliebte Höhe
ſteigen um auf ein paar Stunden die eigene und des
Vaterlandes Not zu vergeſſen und in harmloſer Weiſe
fröhlich zu ſein mit gleichgeſtimmten Seelen die in der
Natur Troſt und Heilung von allem Leid finden

Oeffentliche Wetter Anſage für den 29 April
Meiſt trübes kühles Wetter mit Niederſchlägen

Waſſerftands Nachrichten vom 28 April
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Deutſche

S

s

e

72 Fs

e Die Jhr noch deutſch fühlt und die Liebe zum Vaterland höher ſtellt als den Parteihader ſteht zuſammen in flammendem Proteſt gegen den Bolſchewismus ſchart
u Euch feſt um die Regierung die Jhr ſelbſt gewählt habt duldet nicht daß ſie weiter durch die Hetzereien herrſchſüchtiger Elemente an der Erledigung ihrer ſchweren
2 Aufgaben behindert wird

Deutſche wie tief ſind viele von Euch geſunken die jetzt Zeit für leichtfertige Vergnügungen finden Jſt es nicht eine Schmach daß gegen Tanz und Praſſereien38 erſt Polizeiverbote erlaſſen werden müſſen Wißt Jhr nicht mehr daß in Rußland wie im Tollhaus getanzt wurde bevor der reſtloſe Zuſammenbruch kam Se

St der noch einen Funken Vaterlandsliebe hat ſeid Jhr tief verächtlich Recht geſchieht Euch wenn Jhr aus Euren Stellungen verdrängt werdet Für Euch Schmarotzer
iſt im neuen Deutſchland kein Platz

s

Wir b M die arbeitenir brauchen ernſte Menſchen die arbeiten p
a

C Nur die Arbeit kann uns erretten uns vor dem Verhungern bewahren Deutſchlands Landwirtſchaft iſt zu klein um unſer großes Volk zu Je Perr Jett7 t nachdem ſie in 4 Kriegsjahren ausgeſogen wurde kann ſie es weniger als je Die Jnduſtrie muß helfen ſie der Deutſchland in überwiegendem Maße eine frühere
e Weltmachtſtellung verdankte

e Was will der Bolſchewismus
a Die Landwirtſchaft gänzlich entkräften die Jnduſtrie vernichten die Maſſen durch Not zur Raſerei treiben den völligen Zuſammenbruch herbeiführen um dann

durch Raub und Plünderung ſich mühelos die Taſchen zu füllen Deshalb ſchleudert der Bolſchewismus dorthin wo gegenwärtig der Urſprung aller Kraft liegt in
5 die Kohlenbergwerke immer von neuem die lodernde Fackel des Aufruhrs Die Streiks in den Kohlenbergwerken ſind das größte Verbrechen das je an einem

W Volke r wurde Wären Kohlen vorhanden ſo hätte die Landwirtſchaft Stickſtoffdünger für den erſchöpften Boden der niedergebrochene Verkehr würde ſich
i erholen Millionen fleißige Hände brauchten nicht zu feiern Kohlen und Jnduſtrieprodukte wären Tauſchobjekte um vom Auslande Lebensmittel zu beziehen5 Deutſche wollt Jhr Euch dieſen Frevel am deutſchen Wirtſchaftsleben länger gefallen laſſen Arbeiter haben die Schlagworte Eurer Verführer Eure

Urteilsfähigkeit völlig ertötet Jhr habt eine Regierung gewählt Dieſe Regierung iſt deſtrebt Ordnung zu wahren Weib und Kind zu ſchützen Welche Ungeheuer

S lichkeit iſt es daß Eure Arbeiterräte es wagen ſich gegen die von Euch ſelbſt gewählte Regierung zu wenden und die Truppen die nur beſtimmt ſind Verbrechen zu
verhindern und die Heimat gegen den im Oſten andringenden Feind zu ſchützen zu beſchimpfen Wer ſich ſo verhält nimmt Partei für die Verbrecher ſtellt ſich
ſelbſt auf eine Stufe mit ihnen Gewiß es ſind LUebergriffe bei den Regierungstruppen vorgekommen aber waren dieſe nicht durch die unmenſchliche Grauſamkeit der
Spartakiſten aufs ſchwerſte gereizt

g Fühlt Jhr nicht daß Jhr mißbraucht werdet Verſucht es einmal ehrlich gegen de ſelbſt zu ſein Nimmermehr werdet Jhr die Jhr gewohnt ſeid Eure
e Pflicht zu tun die Arbeiterwehr bilden Aus arbeitsſcheuem Geſindel wird ſie ſich zuſammenſetzen das gleich der an ſey die Vor und dem roten Soldatenbund

t nichts anderes erſehnt als unter dem Deckmantel militäriſcher Zugehörigkeit auf Plünderung auszugehen Schon ebnen ſich die Bolſchewiſten die Wege für zukünftige
S Taten ſie fordern den Amneſtieerlaß um die der Freiheit wiedergegebenen Schwerverbrecher Zuchthäusler und erneut auf die Menſch

7 heit los zulaſſen

Deutſche wacht auf Denkt an die grauſigen Maſſenmorde in Rußland ſetzt der Gewalt des bolſchewiſtiſchen Terrors die Gewalt Eures guten Rechts ent
S gegen des Rechts mit dem Jhr als freieſte Bürger Eure Regierung gewählt habt
e

Nicht um reaktionäre Ziele handelt es ſich ſondern um äußerſten Widerftand
S gegen die Vergewaltigungsverſuche einer herrſchſüchtigen Minderheit

t

W Weshalb Arbeiterwehren ſchaffen Eine
u Deutſchwehr

as wollen wir haben in der feder Stand jeder ehrliche Deutſche gleiches Recht hat in der es Parteien nicht gibt ſondern nur den einen feſten Willen Ordnung und

3 Gerechtigkeit walten zu laſſen
3 Hinein in die Freiwilligen Verbände Jhr Deutſchen denen das Vaterland noch etwas gilt Schügtzt nicht Zeitmangel vor Jhr könnt als Zeitfreiwillige kommen

und werdet nur bei dringender 7 gerufen
3 Jhr aber die Jhr für Euer Leben fürchtet oder die Jhr zu alt und gebrechlich ſeid Jhr habt die Pflicht zu geben und nochmals zu geben und koſte es
u einen Teil Eures Vermögens Denkt daß ein Menſchenleben ſich nicht mit Geld aufwiegen läßt und daß Jhr alle mit Vernichtung bedroht ſeid wenn wir dem

Feind nicht ſtark e
e Gewaltige Mittel ſind erforderlich Jn die vielen Millionen gehen die Summen die Rußland nach Deutſchland ſendet um durch Beſtechung den Bolſchewis

mus zu fördern Auch wir können Millionen aufbringen werden es aber tun zum Schutze Deutſchlands und cher Art Kommt alſo nicht mit ſpärlichen
h Spenden wie Jhr ſie bei Sammelliſten zu geben gewohnt ſeid

W

r Manchen hat der Krieg reiche Erträge gebracht wenn
Jhr nicht viel davon gebt wird Euch alles genommen

Die Raubſucht des Bolſchewismus ſchleicht um Euer Haus Hunger und Tod klopfen an Eure Tür ſchließt Euch zuſammen und gebt

Frelwillige Wiltſchaftzhüfe für den Oft und Hebmutſchug Othilfe E VS Frelwillige Wirtſchaftshife für den Oft und Heimatſchuß V
Vollbehr

255 Nachſtehende Bankhäuſer ſind bereit Beiträge unter dem Stichwort Oſthilfe entgegenzunehmen

Bank für Handel u Jnduſtrie Filiale Halle a S Frenkel Poetſch Friedmann S Co Ernſt
c Haaßengier Co Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Co H F Lehmann Mittel
Se deutſche Privatbank Filiale Halle a S Paul Schauſeil Co Schweinsberg S Schröder
c Spar u Vorſchußbank Reinhold Steckner

Poſtſcheckkonto Nr 54247 Oſthilfe beim Poſtſcheckamt in Berlin NW 7

Sammlung von der Reichsregierung und Preußiſchen Regierung am 27 Februar 1919 genehmigt
Hausſammlungen ſind ſtrengſtens verboten

S Die Verfügung und Kontrolle über dieſe Spende liegt in den Händen einer Kommiſſion der u a angehören

der Chef des ſtellvertretenden Generalſtabes der Armee
h der Befehlshaber der Freiwilligentruppen
23 ein Mitglied der Preußiſchen Regierungs ein Mitglied des Kriegsminiſteriums als Verwaltungsbehörde ſämtlicher Truppen
C e rn erſ Novon Nlrhj Neu Wutado g enAuhſte de Ihr mit uns fühtt geht dieſen Aufruf welter ſorgt daß et jedem Deutſchen zur Kenntnis lommt

35 Hauptgeſchäftsſtelle der Oſthilfe Charlottenburg 5 Neue Kantſtraße 18 exl47
2
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